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Weiter gehts...

...auf www.svg-sylt.de im 
Internet für alle, die noch 
mehr wissen wollen. Die 
nächste Ausgabe von Sylt-
mobil, das ist dann schon 
die 13., wird wie immer im 
Herbst erscheinen.

Oft gefragt – endlich erklärt. 
Hier ist Platz für Ihre Fragen. 
Brief an: SVG, Trift 1, 25980 
Westerland oder Email an: 
info@svg-busreisen.de

Cornelia Berger, Hamburg
Die sind immer so nett 
und wissen alles über Sylt, 
darf man sich eigentlich 
während der Fahrt mit ih-
ren Busfahrern unterhalten?
So sympathisch unsere Fah-
rer auch sind – leider nein.
Der Fahrer muss sich voll 
auf den Verkehr konzen-
trieren. So ist es auch in 
der „Verordnung über den 
Betrieb von Kraftfahrunter-
nehmen“, der „BO Kraft“, 
wie die Fahrer sagen, fest-
geschrieben. 

Ein voller Erfolg waren
die Musical-Tagestou-

ren nach Hamburg, 
von der SVG erstmals im 
April angeboten und mit 
Sekt-Piccolos gesponsort. 
Bis Hamburg saßen alle 
Sylter quasi in einem Boot, 
dem Reisebus, dann gings 
wahlweise zum „König der 
Löwen“, „Mamma Mia“ oder 
„Dirty Dancing“ und gemein-
sam wieder zurück. Ein wei-
terer Beweis dafür, wie tief 
die Musical-Leidenschaft 
der Insulaner sitzt. Deshalb 

dürfen Sie Wünsche äußern, 
für die Fortsetzung. Email 
mit Lieblingmusical bitte an 
info@svg-busreisen.de. Die 
nächste musikalische Tour 
ist für den Juni geplant.
 

Different Bahnhof
Der Alte Bahnhof List hat 
Platz gemacht: Hier entsteht 
ein großes Reetdachhaus, für 
das die neuen Hausherren 
und -damen, Bauherren sind 
Birge und Sven Paulsen, vor 
Kurzem zum Richtfest ein-
luden. Im Erdgeschoß wird 
Manuel Rivera („different fa-
shion“, „closed“) mit einem 
neuen, 400 Quadratmeter 
großen Shop einziehen. 

 Das SVG-Partner-
unternehmen Adler-

Reederei läuft Hel-
goland nicht mehr direkt 
an. Eine gute Nachricht für 
alle, die nicht 100prozen-
tig seefest sind: Jetzt geht 
es mit verkürztem Seetörn 
immer donnerstags (3.5. bis 
27.9.) mit Kombiticket per 
NOB, Bus ab Niebüll und 
Schiff ab Büsum von Sylt 
aus zur einzigen Hochsee-
insel Deutschlands.

Ein Bus für alle
Endlich mal selbst 

mit einem großen 
Blauen ’rumkurven? 

Für alle Feierabend-Chauf-
feure gibt‘s jetzt eine Mini-
Neuauflage des aktuellen 
vanHool-Luxusreisebusses, 
originalgetreu bis auf den 
Schriftzug an Flanken und 
Fahrertür. Für nur 19,95 
Euro im SVG-Gebäude am 
ZOB zu haben. Auch ein 
ausgefallenes Mitbringsel 
für alle Sylt-Fans!

Heiße Mädchen
Wer mit den heißesten 
Mädels von Sylt unter-
wegs sein will, sollte Ge-
lenkbus fahren: Jetzt ist 
einer der Citaros mit pla-
kativ-attraktiver Werbung 
für „ftc“ unterwegs, das 
trendige Cashmere-Label 
mit großem Store in Kam-
pen, Kurhausstraße 1. 

Wünsch’ 
Dir was!

Ohne Adler zur
Langen Anna

Sie feierten 10. Hochzeitstag 
und das mithilfe der SVG: 
In Hamburg sammelte ein 
Reisebus 25 Österreicher ein 
und chauffierte die gutge-

Unterwegs mit Käptn‘ Iglo und viel Prosecco

Baustelle: Mit Hochdruck wird 
an dem neuen Objekt gearbeitet

launte Gruppe direkt auf die 
Insel zur Feier des 10jähri-
gen Partnerschaftsjubiläums 
von Kampen und Lech. Eines 
der Highlights im Jubelpro-
gramm: eine amüsante Insel-
rundfahrt mit Karsten „Pucki“ 
Puck („Der siehts ja aus wie 
der Käpt‘n aus der Iglo-Fisch-
stäbchenwerbung!“) im Oldie-
bus der SVG. 

Einsteigen, bitte: Kampens 
Bürgermeister Harro Johannsen 
begrüßt Lecher Rundfahrer

Magnum-Flasche Prosecco 
unterwegs gekillt: Ankunft der 
Reisegruppe aus Lech auf Sylt
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Citaro am Lister Hafen mit neuen 
„Beifahrerinnen“ von ftc SyltmobilSyltmobil Fahr ab auf Sylt!

Mit News 
von der SVG

Fahr ab auf Sylt!
Mit News 
von der SVG
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Für die zweite Auflage 
der Künstler-Sparcard 

konnte jetzt die Stiftung 
„kunst:raum sylt quelle“ als 
Partner gewonnen werden. 
Neuer Partner, neue Motive, 
neue Nutznießer: Der Erlös 
aus dem Verkauf der Karten 
fließt in ein Kinder-Kultur-
Projekt, das bereits im Juni 
beginnt und drei spannende 
Workshops für Sylter Kinder 
umfasst, unter der Leitung 
von renommierten Künstlern
 und 

Autoren. Für Sparcard-Käu-
fer ist, neben dem Bonus von 
bis zu 16 Prozent gegenüber 
der Einzelfahrkarte und dem 
guten Gefühl, etwas für Kin-
der zu tun, noch ein weiterer 
Mehrwert drin: Wer mit der 
Sparcard den „kunst:raum 
sylt quelle“ besucht, kann 
dort gegen Vorlage des Cou-
pons aus dem Sparcard-Flyer 
Mineralwasser trinken, soviel 
der Durst will und ist herz-
lich bei jeder Vernissage auf 
ein Glas Sekt eingeladen. Die 
Motive der Künstler-Sparcard 
stammen von Ansgar Skiba 
aus Düsseldorf und von dem 

Frankfurter Manfred Peckl, 
die beide der Stiftung eng 
verbunden sind. Skiba 
stellte schon 2001 in 
Rantum aus und ist mit 
Wellen- und Fischmo-
tiven vertreten. Peckls 
faszinierende Originale, 
die aus Abermillionen 

Schnipseln zerschnitte-
ner Landkarten entste-
hen, sind in Kürze 
bei „Sommerfrische 
– Sehnsucht nach 
dem Paradies“ zu
sehen, einer Ge-
meinschaftsaus-
stellung von 14 
Künstlern vom 9. 
Juni bis zum 10. Au-
gust in Rantum. Die 
erste Kinder-Kultur-
Veranstaltung findet 
zwischen dem 4. und 8. 
Juni statt. Dann wird der ös-
terreichische Künstler Alfred 
Graf mit den Kindern über 
die Insel streifen, Material 
und Ideen sammeln 
für eigene Werke, 
die anschließend 
entstehen. In 
Vorbereitung 
sind außerdem 
ein Kinder-The-
ater-Workshop 

und eine Schreibwerkstatt, die 
im Sommer und Herbst statt
finden. Infos gibt‘s im neuen 

Künstler-Sparcard-Fly-
er. Neugierig auf die 

Stiftung? Sparcard 
kaufen, hinfahren! 

Oder einfach 
vorbeisurfen auf 
www.kunstraum-
syltquelle.de

Die neue Künstler-Sparcard der SVG kommt: mit Motiven, die gute Laune machen, sparen helfen und auch noch etwas für 
den kunstinteressierten Nachwuchs der Insel tun. Der Erlös aus der neuen Serie, zusammen mit dem neuen SVG-Partner, der 
Stiftung „kunst:raum sylt quelle“, konzipiert, fließt in ein spannendes Kinder-Kultur-Projekt. 

Hör`mal: Als nettes Kooper-
ations-Plus gibt‘s von der SVG
und der sylt quelle im Juli auch 
noch abgefahrenes Ohrenfutter für 
Fahrgäste. An vier Tagen wird Jan 
Drees, der Inselleser der Stift-
ung „kunst:raum sylt quelle“, auf 
der Strecke List-Hörnum im SVG-
Bus Kurzgeschichten vorlesen. 

Abgefahren: 
Lesung im Bus

Du möchtest dabei sein, beim 
Kinder-Kultur-Projekt? Dann bewirb 

Dich unter Angabe von Deinem 
Namen, Adresse und Telefonnummer 

mit dem Stichwort „Kinder-Kultur“, 
bei der SVG, Trift 1, 25980 Westerland. 
Bitte schreib‘ dazu, wie alt Du bist und 
welcher Workshop (Schreiben, Malen, 

Schauspielern) Dich am meisten inter-
essiert. Es können jeweils maximal 

20 Kinder teilnehmen. Das Los 
entscheidet. Ihr werdet schrift-

lich benachrichtigt. 

Mitmachen! 

Fahren, sparen, Kinder fördern!



PERSONALIEN
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Frischlinge und  
30 alte Hasen
Da sind sie wieder: die 
rund 30 Saisonfahrer, die 
meisten von ihnen Wie-
derholungstäter, die wäh-
rend des Sommers die 
insularen Busfahrer un-
terstützen. Neu im Hause 
SVG: drei „frische“, feste 
Kollegen, die sich derzeit 
zum Busfahrer ausbilden 
lassen und dieser Tage ih-
ren Dienst antreten. 

Glückwunsch, Werner!
Werner Stolley, „Graf Zahl“ 
der SVG und zuständig 
für den kaufmännischen 
Bereich, feiert am 1. Juli 
10jähriges bei uns. Kleiner 
Tipp für Gratulanten auf 
Geschenksuche: Stolley 
hat Lust auf Nordic Walk- 
ing und sucht eine nette 
Trainingsgruppe.

Neue Mobilitäts-
garantie für die 

Insel: SYLTCAR.
com heißt die neue 
Autovermietung, ein 
Partnerun-ternehmen 
von SVG und Autopf-
lege Sylt. Zehn meer-
blaue Renault Clio 
warten auf bewegliche Kunden ab 21 Jahren 
– zur Flatrate ohne Mogelzuschläge. Für nur 
49 Euro am Tag gibt’s Hol- und Bringeservice 
zum ZOB, zum Flughafen oder bis zur Haus-
tür, Kindersitze auf Wunsch und unbergenzte 
km. Und fürs Wochenende das Superangebot:  
3 Tage  Clio für nur 135 Euro. 

Fit für den Sommer
Das macht sie sehr char-
mant und effektiv: Kathrin 
Wilke von der „insel a com-
pany“ (Training, Beratung, 
Coaching) ging unter dem 
Motto „Der Ton macht 
die Musik“ im März wie-
der mit SVG-Fahrern ins 
„Trainingslager“. Mit Rol-
lenspielen und Videoana-
lyse  stärkten sich die Kol-
legen in der „Alten Post“, 
Westerland, mental und 
rhetorisch für den großen 
Sommeransturm. 

Neue Tagestrips der 
SVG: Am 20.6. und 14.8. 

geht’s ins Freilichtmu-
seum Kiel Molfsee (60 ha, 
über 70 historische Gebäude), 
am 10. 7. „Auf den Spuren 
des Landarztes“ an die Schlei.  
Dabei ist der Doc aus der be-
liebten ZDF-Serie quasi der 
Führer: Mittagessen gibt’s in 
seiner Lieblingskneipe, dann 
geht‘s zur „Praxis“ und zum 
Holländerhof von Kräuterdoc 
Hinnerksen, einem Museum.

Meerblaue Inselflitzer
So macht Lernen Spaß: 
Busfahrer in der Saisonvor-
bereitung mit Kathrin Wilke  

Unsere Mitarbeiter

Busfahrer Volker Rosen-
baum ist seit 15 Jahren bei 
der SVG und dafür be-
kannt, dass er stets Ölkan-
ne und Hammer in der 

Hosentasche hat, nebenbei 
alles sofort repariert, was im Haus anfällt. 
Egal, ob Glühbirne-Wechseln oder Quiet-
schetür schmieren – Heinzelmännchen 
Volker ist zur Stelle. Ursprünglich lernte 
er Zimmermann und wollte Maurer wer-
den, schon früh bewies er also handwerk-
liches Talent. Volker steht auf Bustouren 
zum Festland. Am liebsten fährt er Dop-
peldecker oder Inselrundfahrt. (SveaP) 

Gut, dass es Volker gibt!

Sie ist ein bisschen kleiner, aber liebenswert knub-
belig: Die neue Kutterdame „Rosa Paluka“, die in 

Kürze die beliebte „Gret Palucca“ des SVG-Partnerun-
ternehmens  Adler-Reederei in List verstärken wird. Ja, Sie 
haben richtig gelesen: Rosa schreibt sich im Nachnamen 
ein wenig anders, trotz Verwandtschaft. Und das kommt 
so: Rosa Paluka hieß die Mutter der großen Namensgebe-
rin und Ausdruckstänzerin Gret Palucca, die zu Beginn 
ihrer Karriere ihren Nachnamen künstlerisch verfremdete, 
lange, bevor sie so häufig auf Sylt, in List zu Gast war. Die 
„Rosa Paluka“ wird ab 1. Juni ab Hafen List eingesetzt. 

Rosa unterstützt Gret

Die „Rosa Paluka“, hier kurz nach ihrer Ankunft auf Sylt im 
Hörnumer Hafen: eine neue, attraktive Kutterdame

Zum Doktor aufs Festland

Blau gemacht: die 
neue SYLTCAR-Flotte  
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Neues von Keitums Halte-
stellen: Keitum West („Pfalz-
graf“) ist abgebaut worden; 
Bestehen bleibt die Halte- 
stelle Mitte („Schnittis Eck“) 
am Gurtstig, die derzeit eine 
neue Busabbiegespur be-
kommt. Demnächst soll als 
Hauptanlaufpunkt vorm Ort 
eine weitere Haltestelle  mit 
Extra-Zu- und Abfahrt für die 
Busse eingerichtet, wenn der 
Kreisel („Frankfurter Kreuz“) 
als Dorfeinfahrt fertig ist. 

„Schnittis Eck“ 
mit neuer Busspur

Keitum, am Gurtstig: eine 
neue Busspur für mehr 
Sicherheit an „Schnittis Eck“
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Maßgeschneiderte „Fly & 
Drive-Tickets“ der SVG für 
Gäste, die mit dem Flieger 
anreisen: Für  3 Tage oder 
eine Woche gibt‘s günstige 
Tickets fürs Komplettnetz. 
Das freut Besucher und In-
sel, denn so werden Straßen 
entlastet, Umwelt und Konto 
geschont: Die 3-Tages-Karte 
für 2 Erwachsene (+ 4 Kinder, 
6-14) gibt‘s für 38, die 3-Ta-
ges-Karte für 1 Erwachsenen 
für 20, die Wochenkarte für 
43 Euro. 

SVG fliegt auf GästeSyltmobil
Gleich drei neue van-

Hool-Reisebusse der 
Luxus-Klasse gab es 

jetzt für die SVG, von Volker 
Rosenbaum, Sven-Olaf Sed-
dig und Erich Bartz abgeholt 
in Belgien und im Konvoi 
über 850 km (mit einer Über-
nachtung unterwegs) auf die 
Insel chauffiert. Die Luxusli-
ner glänzen mit viel Beinfrei-
heit, Vorauskamera und gro-
ßen Panorama-Scheiben für 
perfekten Inselüberblick.

Ob England, Öster-
reich, Schweiz, Frank-

reich oder Spanien 
– mit den Umsteigeverbin-
dungen von Air Berlin heben 
Insulaner fix und günstig 
ab. Direkt von Sylt aus geht 
es in attraktive Metropolen 
Europas wie London, Wien, 
Zürich, Paris und Palma de 

Mallorca, um dem „Insel-
Alltag“ zu entfliehen. Über 
Berlin-Tegel oder Düsseldorf 
werden London und Zürich 
im Sommerflugplan vier Mal 
pro Woche angesteuert. Nach 
Wien starten die Flieger, mit 
kurzem Stopp in Berlin-Te-
gel, zweimal wöchentlich. 
Mallorca ist jeweils dienstags 

und freitags über Berlin-Te-
gel erreichbar, genauso wie 
Paris. Neben den europa-
weiten Zielen werden wie 
im letzten Jahr auch Städte 
wie Berlin, Düsseldorf und 
München von Sylt aus an-
geflogen. Alle Sylt-Flüge im 
Internet: www.westerland.de 
oder www.airberlin.com 

News vom Partnerunternehmen Adler-Reederei: Der 
Chefpirat von Bilderbuchformat, Roberto, ist endlich 

wieder da. Nach drei Jahren auf dem Festland hat er 
zurück an Bord der Gret Palucca gefunden, „weil ich die Kin-
der so sehr vermisste“. Nun kann auch er sich eindecken mit 
Hardware aus dem Piratenfanshop im Lister Info-Pavillon: 
Dort gibt‘s neuerdings nämlich alles, was ein Teilzeitpirat so 
braucht, von der Socke bis zum Pirat-ärger-Dich-nicht-Spiel. 

Nun ist er endlich 
da: Der neue kleine 

Stadtbus für Wester-
land mit Einstiegsrampe für 
Kinderwagen, Rollstuhlfah-
rer und Gäste mit Gehilfe. 
Groß genug, um alle in der 
City mobil zu machen, klein 
genug, um sich im Hoch-
sommer durchzuwursteln. 
Der kleine Blaue, von den 
Fahrern durchweg als „nied-
lich“ bejubelt, landete mit 
Verspätung, musste wegen 
der insularen Klima-Anfor-
derungen mit einer auf dem 
Dach platzierten Motorküh-

lung für den umweltfreund-
lichen Euro-IV-Antrieb extra 
umgerüstet werden. 

Niedlicher Stadtbus

Wendig und schmalbrüstig: Auch im Rathaus (hinten) wird 
man sich freuen über den bedarfsgerechten Neuen

19 Sitzplätze, 2 Notsitze, 53 
Stehplätze: kleiner Stadtbus 
mit großer Kapazität. 
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Kleine Fluchten mit dem Flieger

Formation für einen flotten 
Dreier: Das neue Reisebus-Trio 
posiert am Westerländer ZOB

Frisches Trio Die Grande Dame der SVG

Familienbild mit Jubilarin:  
Vera Prahl (Mitte) feierte  
jetzt ihren 90. Geburtstag

Mit einem Empfang 
im „Hotel Stadt Ham-

burg“ wurde jetzt Vera 
Prahl an ihrem 90. Geburts-
tag von Freunden, Verwand-
ten und Weggefährten ge-
feiert. Sie ist die Ex-Chefin 
der SVG, gilt als die Grande 
Dame des insularen Nahver-
kehrs und hat viel für die In-
sel bewegt. „Herzlichen Glück- 
wunsch“ sagt die ganze SVG!

Das war mal wieder dran: 
Alle SVG-Mitarbeiter neh-
men regelmäßig, zuletzt im 
März, an Erste-Hilfe-Kursen 
teil. Gute Vorbereitung für 
den Ernstfall und ein Pri-
ma-Klima-Termin: Wenn 
die Kollegen sich gegenseitig 
verbinden, ist immer mal ein 
Lacher drin. 

Verbindende  Veranstaltung
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Absolut nie schief gewickelt: 
Erste-Hilfe-Kurs für SVGler

Neuer alter Chefpirat
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